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kita gries

Neues aus der Prot. KiTa Gries

Liebe GemeindebriefleserInnen, der 
Countdown läuft, so langsam müssen 

wir uns damit abfinden, daß uns unsere 
künftigen Schulkinder bald verlassen. 
Oh je, oh je, bei dem Gedanken, werden 
die Erzieherinnen ja jetzt schon ganz 
traurig!

Damit die Kinder die Kindergartenzeit 
(vielleicht auch die Erzieherinnen) in 
guter Erinnerung behalten, finden in der 
nächsten Zeit noch verschiedene Aktio-
nen für die Großen statt.

Das erste extra Bonbon für die Schul-
kinder war der

• Besuch vom DRK aus Landstuhl. Hier 
lernten die Kinder im Notfall die richtige 
Nummer zu wählen und mit der Leitstel-
le zu sprechen. Außerdem durften sie 
sich gegenseitig verbinden und konnten 
sich das Innere eines Rettungswagens 
ansehen. Jana und Jonny konnten ihre 
Herzfrequenz hören. Die Mitarbeiter ga-
ben sich viel Mühe und den Kindern wird 
dieser Nachmittag und die Puppe Paula 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben. 
Besonderen Dank an Timo Scholtka, der 
diesen Besuch des DRK bei uns möglich 
machte und organisierte.

• Der nächste Höhepunkt ist der Ab-
schlußgottesdienst der Schulkinder mit 
Frau Stoll-Rummel auf der Lichtenburg 
und eine Wanderung mit einer Geiß, die 
sich hoffentlich nicht verirrt und uns 
wieder zu ihrem Stall führt.

• Das nächste Highlight ist eine Kutsch-
fahrt, die uns von Sand aus zu einer Wie-
se führt, wo die Großen dann mit den 

begleitenden Erzieherinnen ein zünftiges 
Picknick machen werden.

• Die Übernachtung in Krottelbach ist 
natürlich immer noch d e r Höhepunkt 
für das künftige Schulkind! – Einmal erst 
schlafen gehen, wann man will!!!! Darauf 
haben viele 3 lange Jahre gewartet.

• Eine Busfahrt nach Homburg soll uns 
auf den Abenteuerspielplatz führen.

• Auch versprach die Grieser Feuer-
wehr uns in diesem Jahr noch einmal zu 
besuchen.

Die nächste Aktion, die wir mit Kin-
dern und Eltern geplant haben, ist unsere 
Rallye am 08.05. Nach der Wanderung, 
wo die Erwachsenen hoffentlich alle 
Aufgaben erfüllen (bei den Kindern ha-
ben wir da überhaupt keine Bedenken!!!) 
und der Ankunft im Kindergarten feiern 
wir in diesem Rahmen unser 5-jähriges 
Kindergartenjubiläum. Herzlich dazu 
einladen möchte ich die Familie von Carl 
Klein, deren Wiese wir schon einige Jahre 
beim Waldtag nutzen dürfen, ohne, daß 
wir uns bisher erkenntlich zeigten.

Ein herzliches Dankeschön an die 
Elternbeiratsmitglieder, die, wie schon 
gewohnt in eigener Regie den Second-
Hand Basar ausrichteten. Natürlich sei 
auch den Kuchenspendern gedankt. Es 
wurde ein Betrag von 207,45 1 erwirt-
schaftet.

Es grüßt Sie
das Team

des Prot. Kindergartens in Gries

20. Jahrgang Mai 2004
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„Gott will,
daß alle Menschen gerettet werden

und zur Erkenntnis der Wahrheit gelangen.“

1Timotheus 2 Vers 4 (einheitsübersetzung)

Monatsspruch Mai

11

kiga miesau

Faszination der Steine

Daß alle Menschen gerettet 
werden, wer wünscht sich das 

nicht? Gerettet von Krankheit, Krieg, 
Armut, das wäre schon schön. Und 
die Rettung bzw. die Hilfe steht an 
erster Stelle. Gott will, daß allen 
Menschen geholfen werde, so heißt 
es bei Luther.

Und dann sollen sie zur Erkennt-
nis der Wahrheit kommen, aber 

„Was ist Wahrheit?“ So fragt schon 
Pilatus, bevor er Jesus zur Verurtei-
lung weiter reicht.

Ja, was ist die Wahrheit? Nun, für 
mich ist in punkto Wahrheit beson-
ders wichtig, daß es nicht bei der 
Verurteilung und dem Tod Jesu ge-
blieben ist, sondern, daß seit Ostern 
die grausame Wahrheit des Todes 
nicht mehr absolut zu setzen ist. Ihr 
ist die Wahrheit der Auferstehung 
entgegengesetzt.

Das zu erkennen, das wünsche 
ich allen Menschen, damit die Hoff-
nung in ihr Herz gepflanzt ist.

Dabei ist es mir aber besonders 
wichtig, daß niemandem diese 
Wahrheit aufgezwungen werden 
kann. Sie kann nur als Geschenk das 
Glaubens aufgenommen werden.

Für diese Wahrheit gilt, wie für 
so manche andere Wahrheit, die 
in unserem Leben wichtig ist, was 
Max Frisch geschrieben hat: „Man 
sollte die Wahrheit dem anderen 
wie einen Mantel hinhalten, daß 
er hineinschlüpfen kann – nicht 
wie ein nasses Tuch um den Kopf 
schlagen.“

Ich lade sie also ein in diesem 
sachten Frühling den leichten Man-
tel der Osterwahrheit überzuziehen 
und sie werden merken, es wird 
ihnen dadurch geholfen sein.

Und wenn jemand behauptet: 
„Dem ist nicht mehr zu helfen“, dann 
dürfen wir glaubensvoll dagegen 
setzen: „Mir ist schon geholfen“!

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Gott schläft im Stein
atmet in der Pflanze

träumt im Tier
erwacht im Menschen

aus Indien

Die Menschheit hat seit Beginn Steine 
als Zeugnisse ihrer Kultur zu ver-

zeichnen. Schon die Steinzeit beschreibt 
Steine als Grundmaterial für die damals 
verbreiteten Handwerksgeräte. In jeder 
weiteren Epoche unserer Zeitgeschichte 
begleiten uns Steine, sei es in Statuen, 
Reliefs, Burgen oder Höhlen.

Während einer Fantasiereise mit einer 
kleinen Gruppe von Kindern entstand 
bei uns das Interesse an Steinen – ein 
Projekt entstand. Schnell wurden Ideen 
zu Papier gebracht, welche die Kinder 
verwirklichen wollten.

Zunächst gestalteten wir schöne 
Schachteln um die interessantesten 
Findlinge darin aufzubewahren, und 
schon griff die Faszination Steine um 
sich. Die Sammelsucht brach aus und 
wir erkannten – Steine sind schwer oder 
leicht, rund oder eckig, flach, lang, vom 
Wasser verschieden geformt, einfarbig 
oder mehrfarbig, rauh oder weich, kalt 
oder durch das Hantieren erwärmt. Stei-

ne kann man bemalen oder mit ihnen 
spielen. Wir lernten verschiedene Steine 
kennen wie Sand-, Hart-, Kiesel- und 
Edelsteine, Schiefer und noch viele 
andere. Schließlich wurde es Zeit einen 
Ausflug zu starten. Wir fuhren mit der 
Projektgruppe auf die Burg Lichtenberg 
bei Kusel – mal nachschauen, was die 
Menschen vor mehr als 800 Jahren mit 
Steinen gemacht hatten.

Das Urweltmuseum „Geoskop“ auf 
der Burg, in dem wir die schönsten Mine-
ralien und Fossilien bestaunen konnten, 
war der nächste Höhepunkt. Der Muse-
umsleiter führte uns durch das Gebäude, 
erklärte uns vieles und zum Abschied 
bekamen wir noch eine Scheinfossilie 
und winzig kleine Mineralien für unsere 
Sammlung geschenkt.

Mit vielen tollen Eindrücken und 
natürlich dem Rucksack voller Steine 
kamen wir wieder nach Hause zurück. 
Mal sehen wo uns die Ideen der Kinder 
nun hinführen werden. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an die beiden 
Muttis Gabi Koch und Steffi Lauer, ohne 
die dieser Ausflug wohl nicht möglich 
gewesen wäre.

Herzliche Grüße
Ihr Kindergarten-Team
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kindergottesdienst

Unser KiGo im Mai 2004
Sonntag, 02.05.2004

KiGo um 14.00 Uhr
Am 16.05.2004 feiern wir Taufge-

dächtnis mit den Kindern die vor 5 
und 10 Jahren getauft wurden. Wir 
beschäftigen uns mit der Taufe und 
bereiten den Gottesdienst mit euch 
vor. Bitte bringt dazu ein Kuscheltier 
mit in den KiGo.

Sonntag,
16.05.2004

Heute sind wir 
beim Taufgedächt-
nisgot tesdienst 
dabei.

Samstag,
22.05.2004

K i G o M o  v o n 
10.00 – 12.00 Uhr

Mit dem Thema 
„Leben in Gottes 
Garten“ wollen wir uns für den 
Eutychus-Preis 2004 bewerben. 
Bitte kommt alle vorbei. Der Eu-
tychus-Preis wird jedes Jahr vom 
Förderverein für Kindergottesdienst 
ausgeschrieben. Es gibt den „Euty-
chus“ als Figur und einen Geldpreis 
zu gewinnen. Vielleicht schaffen wir 
es, diesen Preis zu gewinnen. Evtl. 
brauchen wir an diesem Vormittag 
auch einige Eltern. Es wäre toll, 

wenn sich Eltern bei Conny Biehl, 
Tel. 6647 oder Heike Buhles, Tel. 
2204 für diesen Vormittag melden 
würden.

Sonntag, 06.06.2004
10.00 Uhr
Heute feiern die „Großen“ Golde-

ne Konfirmation. Wir bieten Kinder-
betreuung an.

E inen Ter min 
den ihr und eure 
Eltern euch vormer-
ken solltet ist der 
17.07.2004.

An diesem Mor-
gen soll es statt ei-
nem KiGoMo einen 
Famil ienausf lug 
geben. Bitte teilt 
uns, wenn möglich 
bis zum 22.05.2004 

mit, ob ihr am Ausflug teilnehmen 
möchtet oder nicht. Es sind auch 
Kinder und Eltern recht herzlich 
eingeladen, die nicht regelmäßig 
den Kindergottesdienst besuchen. 
Wohin die Reise geht verraten wir 
noch nicht.

Wir freuen uns auf Euer Kommen
Das Miesauer

Kindergottesdienst-Team

Rito Pedersen für die Miesauer Orgel

Der Verkauf des Miesauer Orgel-
brotes aus der Bäckerei Jung ist 

hervorragend angelau-
fen. Das Roggenmisch-
brot verkauft sich 
auch weiterhin für 
1,80 1 täglich gut 
in der Bäckerei 
Jung. Von jedem 
500g Laib gehen 0,50 
1 an das Miesauer Orgel-
projekt.

Ab sofort gibt es wieder 
Kaffee-Henkelbecher mit dem 
Aufdruck der Miesauer und Grieser 
Kirche. Die spülmaschinenfesten 
Keramiktassen werden gestaffelt 
angeboten: (1 St = 4 1; 2 St = 7 1; 
4 St = 13 1; 6 St = 19 1). Für Rot-
wein und Gläser gelten ebenfalls 
(kombinierbare) Staffelpreise (1 St 

= 5 1; 2 St = 9 1; 4 St = 17 1; 6 St 
= 25 1 – eins geschenkt). Wer noch 
Schoppengläser für die Sommer-
saison braucht, sollte sich beeilen, 
weil nur noch knapp 100 Exemplare 
da sind!

Für das Jahr 2004 sind weitere 
Konzerte hinzugekommen: Rito 
Pedersen (29.05.), der Elschbacher 
Chor (26.09.), ein Drehorgelkonzert 
(08.10.) und Stefan Ulrich an der 
Grieser Orgel (06.11.).

Ein Höhepunkt wird sicher das 
Harfenkonzert mit Rito Pedersen 

sein. Der Ausnahmemusiker auf 
der paraguayischen Harfe war im 

letzten Jahr in Gries zu Gast 
und spielt am 29. Mai um 19 

Uhr in der Miesauer 
Kirche auf seiner 
Deutschlandtour-
nee 2004. Alle 
Musikbegeister-

ten sind wieder 
herzlich eingela-

den. Der Eintritt ist 
frei. Spenden für das 

Konzert sind erbeten.
Bei der KSK Kusel können Sie 

Ihre Spende zugunsten des Orgel-
projektes auf das Konto 100 197 391, 
BLZ 540 515 50 direkt einzahlen. Für 
Ihre Spende erhalten Sie eine steu-
erabzugsfähige Spendenquittung!

A. Rummel, Pfr.



KerchebläädchE KerchebläädchE4 9

baustelle gemeinde baustelle gemeinde

Versammlung des KPV Schönenberg-Gries

Die 400 Mitglieder bzw. Mitgliedsfa-
milien des Ev. Krankenpflegevereins 

Schönenberg-Kübelberg – Gries sind 
herzlich zu ihrer Jahresversammlung 
2004 eingeladen.

Man trifft sich am Mittwoch 5. Mai 
2004 um 19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
am Rathausplatz in Schönenberg.

Als Tagesordnung schlagen wir vor:
• Sr. Helmi vom Mobilen Sozialen 

Dienst berichtet über pflegeergän-
zende Leistungen wie Haushaltshilfe, 
Einkaufen, Begleitung zu Ärzten u. 
a.

• Informationen zur Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke zur Entlastung 
pflegender Angehöriger, die Mitte 
April dieses Jahres angelaufen ist 

• Antrag an den Verein zur Übernahme 

der Mietkosten für die Demenzgrup-
pe im Ev. Gemeindehaus Schönen-
berg

• Rechnungsabschluß 2003 und die 
Entlastung des Rechners

• Ihre Anregungen und Fragen
Möchten Sie Mitglied werden?

Schon nach 2 Jahren Mitgliedschaft 
– für 2,05 1 im Monat – können Sie bei 
privat zu zahlenden Leistungen ca. die 
Hälfte sparen – bis zu 130 1 im Monat. Ist 
das nicht ein gutes Angebot für Sie?

Außerdem:  Wenn Sie noch nicht auf 
die Hilfe der Ökumenischen Sozialstation 
Brücken angewiesen sind, zeigen Sie mit 
Ihrem Beitritt Solidarität mit Menschen, 
denen es schlechter geht.

D. Peter, Pfrin.

Mauerseglerprojekt in Miesau

Am Mittwoch, den 28.04.2004 ist 
das Mauerseglerprojekt an der 

Prot. Kirche Miesau mit der Installati-
on der Nistkästen offiziell gestartet.

Wir danken ganz herzlich dem 
NABU, den Firmen Dieter Fiebig und 
Peter Fuchs für die Herstellung der 
beiden Holznistkästen und die Instal-
lation der Schaltuhrgesteuerten Laut-
sprecher. Ein besonderer Dank geht 
an die Kindergartenkinder des Prot. 
Kindergartens Miesau. Sie haben 
die „Wohnzimmer“ der Mauersegler 
mit Wasserfarben verschönert, so 
daß diese sich hoffentlich bald wohl 
bei uns fühlen. Mit Lockrufen von 

CD sollen die Pärchen morgens und 
abends animiert werden, die neuen 
Brutstätten anzunehmen.

Mauersegler sind übrigens sehr 
reinlich und in ihrer Lebensweise 
rekordverdächtig. Neun Monate im 
Jahr verbringen sie – auch schlafend 

– in der Luft. Nur zum Brüten lassen 
sie sich bei uns in Kolonien nieder. Mit 
einer Lebenserwartung von sieben 
Jahren legen sie durchschnittlich 1,5 
Millionen Flugkilometer hinter sich! 
Die Beobachtung dieser Flugkünstler 
wird für die Kindergartenkinder also 
noch richtig spannend.

A. Rummel, Pfr.

Neuer Zivi in Miesau

Ich bin Christian Kopp, der neue Zivi 
der Prot. Kirchengemeinde Miesau. Ich 

bin 19 Jahre alt und wohne in 
Miesau. Meine Hobbies sind 
Tennisspielen, Windsurfen, 
Skifahren und Mountain-
biking. Im März dieses Jahres 
bestand ich mein Abitur am 
Sickingen Gymnasium Land-
stuhl und werde nun meinen 
Zivildienst hier in Miesau bis 
Ende Januar 2005 absolvie-
ren. In dieser Zeit möchte 
ich eine CVJM-Sportgruppe 
betreuen. Der Schwerpunkt 
dieser Jugendgruppe wird das Moun-
tainbiken sein. Wir werden zusammen 
kurze, sowie ausgedehnte Touren durch 

unsere Wälder unternehmen, die jedem 
Mitglied die Chance bieten werden, sich 

aktiv in die Gruppe mitein-
zubringen, wenn es um eine 
Streckenzusammenstellung 
und andere Aktivitäten der 
Gemeinschaft geht.

Hierzu sind alle Interes-
senten, ob Anfänger oder 
schon for tgeschr it tene 
Mountainbiker, ab 14 Jahren 
herzlich eingeladen. Ich 
freue mich auf Euer Kom-
men.

Unser erstes Treffen ist 
am Montag, den 17.05. um 15 Uhr am Prot. 
Gemeindehaus in Miesau.

Christian Kopp
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Presbyteriumsrüstzeit in Speyer

Einmal im Jahr fahren die Mitglieder 
der beiden Presbyterien Miesau 

und Gries gemeinsam zu einem Fort-
bildungswochenende.

Vom 16.-18. April fand diesmal 
unsere Rüstzeit im Bistumshaus in 
Speyer statt. Die Fortbildung stand 
ganz unter dem Thema „475 Jahre 
Protestation“.

Der Freitagabend begann mit ei-
nem gemeinsamen Abendessen und 
setzte sich mit einer großen Presby-
teriumssitzung fort.

Der Samstagmorgen war mit ei-
ner Stadtführung ausgefüllt. Im 
Mittelpunkt standen dabei die Ge-

dächtniskirche der Protestation, 
das Altpörtel, das Judenbad und die 
Dreifaltigkeitskirche. Am Nachmittag 
führte Oberkirchenrat Dr. Bümlein in 
das Thema der Protestation ein und 
zeigte uns anschließend das Gebäude 
des Landeskirchenrates. Am Abend 
wurden Entwürfe für eine Protesta-
tionsfahne und einen Brief an den 
Bezirkskirchenrat angefertigt.

Der Sonntag schloß mit einem fei-
erlichen Kantatengottesdienst „Christ 
lag in Todesbanden“ mit Landeskir-
chenmusikdirektor Follert und Dr. 
Bümlein in der Dreifaltigkeitskirche.

A. Rummel, Pfr.

Unsere SilberkonfirmandInnen 2004

In diesem Jahr feiern wir die Silber-
ne Konfirmation bereits am 2. und 

in Miesau und am 9. Mai in Gries.
25 Jahre nach ihrer Kon-

firmation haben sich in 
diesem Jahr zum Festgot-
tesdienst folgende Jubila-
re/innen angemeldet:

Miesau
Ralf Bleyer • Thomas 

Kramer • Ute Lampert, 
geb. Gottschalk • Saveri-
na Leis, geb. Scicchitano • 
Erik Marcula • Birgit Pfaff, geb. Mo-
ses • Gudrun Preuss, geb. Bauer • 
Kerstin Schaan, geb. Berndt • Ange-

la Scherne, geb. Munzinger • Frank 
Svoboda • Andreas Rummel.

Gries
Ronny Jung • Petra Lins-

maier, geb. Göttel • Sabi-
ne Schielke.

Gerne nehmen wir noch 
Anmeldungen entgegen. 
Da etwa in Hassloch die 
Silberne Konf irmation 
nicht gefeiert wird, gesel-
le ich mich selbst unter 

die JubelkonfirmandInnen. 
Wer sich noch anschließen möchte, 
ist ebenfalls herzlich eingeladen.

A. Rummel, Pfr.

Unsere GoldkonfirmandInnen 2004

Zur Goldenen Konfirmation am 6. 
Juni in Miesau haben sich ange-

meldet:
Lieselotte Bauerfeld, 

geb. Letzel • Siegfried 
Blinn • Gislinde Bußer, 
geb. Kloß • Klaus Drumm • 
Richard Gottschalk • Heidi 
Grimm, geb. Charrois • 
Brunhilde Kauf, geb. Ro-
land • Wolfgang Klein • 
Brigitte Koch, geb. Ulrich • Dieter 
Krück • Edith Leibrock, geb. Wagner 

• Egon Munzinger • Liesel Peters, 
geb. Jung • Gerlinde Pickel, geb. 

Simon • Otwin Sauter • Gudrun 
Scheel, geb. Kloß • Gudrun Schuff, 

geb. Hemm • Maria Luise 
Simon, geb. Beisecker • 
Christel Stuppy, geb. Guth 

• Theodor von Bauer • Ire-
ne Weyrich-Krupp, geb. 
Rech.

Den JubelkonfirmandIn-
nen wünschen wir einen 
gesegneten Gottesdienst 

sowie einen wunderschönen und 
unvergeßlichen Festtag.

A. Rummel, Pfr.
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02.05.: Jubilate 10 Uhr (1Joh 5,1-4)
07.05.: Einheit der Christen 19 Uhr ök. Gottesdienst in der kath. 

Kirche Sand
09.05.: Kantate 14 Uhr Silberkonfirmation mit 

Abendmahlsfeier
16.05.: Rogate 9 Uhr (1Tim 2,1-6a)
20.05.: Himmelfahrt 10 Uhr (Apg 1,3-4.8-11) Kooperationsgottes-

dienst an der Vogelbacher Kirche
22.05.: Ök. Gottesdienst Samstag 10 Uhr anläßlich der 25 Jahr-Feier der 

Partnerschaft Gries/Elsaß und Gries/Pfalz
30.05.: Pfingstmontag 10 Uhr (Apg 2,1-18) mit Abendmahlsfeier
06.06.: Trinitatis 9 Uhr (Röm 11,33-36)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Dekanatsfrauentag 12.05. in Oberwürzbach. Wir bieten Mitfahrge-

legenheit an. Thema: Frauen im Gesangbuch
Frauenbund 26.05. um 19.30 Uhr
Frauenfrühstück in Miesau am 19.05. um 9 Uhr, Frau Bischoff aus 

Rumbach spricht zum Thema: Alt werden und 
lebendig bleiben

Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr im Gemeindehaus, Thema: 
Josef und seine Brüder

Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr
Konfirmationskurs 2005 dienstags 17 Uhr
Krabbelgruppe dienstags um 16 Uhr im Prot. Kindergarten (S. 

Seiwerth, Tel. 0 63 73/14 07)
Ökum. Bibelgespräch 25.05. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 28.05. um 20 Uhr im Prot. Gemeindesaal 

Miesau, Kreis für pflegende Angehörige
Presbyteriumssitzung 04.05. um 19 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 25.05. um 11 Uhr
Singkreis 06.05. um 20 Uhr in Miesau
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02.05.: Jubilate 14 Uhr Silberkonfirmation mit Taufe 
von Chantal Sophie Guth und Hen-
drik Marx sowie Abendmahlsfeier

07.05.: Einheit der Christen 19 Uhr ök. Gottesdienst in der kath. 
Kirche Sand

09.05.: Kantate 10 Uhr (Kol 3,12-17)
16.05.: Rogate 10 Uhr Dorfplatzfest mit Tauferinnerungsgottes-

dienst und Taufen von Chayenne Motz, Leonie 
Semmler und Jessika Schotzko

20.05.: Himmelfahrt 10 Uhr (Apg 1,3-4.8-11) Kooperationsgottesdienst 
an der Vogelbacher Kirche

23.05.: Exaudi 10 Uhr (Eph 3,14-21)
29.05.: Trauung 14 Uhr Corinna Yvonne Braun und Thomas Ne-

her
29.05.: Trauung 16 Uhr Denise Behrendt-Emden und Mario Nor-

bert Wagner
30.05.: Pfingstsonntag 10 Uhr (Apg 2,1-18) mit Abendmahlsfeier und 

Taufe von Devin Basara
06.06.: Trinitatis 10 Uhr (Röm 11,33-36) Goldene Konfirmation mit 

Abendmahlsfeier und Gesangverein
Besuchsdienstkreis 05.05. um 10 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Dekanatsfrauentag 12.05. in Oberwürzbach. Wir bieten Mitfahrge-

legenheit an. Thema: Frauen im Gesangbuch
Frauenbund 13. und 27.05. um 15 Uhr
Frauenfrühstück in Miesau am 19.05. um 9 Uhr, Frau Bischoff aus 

Rumbach spricht zum Thema: Alt werden und 
lebendig bleiben

Frauengruppe 25.05. um 19 Uhr treffen wir uns zur Fahrradtour 
an der Kirche

Gemeindenachmittag in Buchholz am 11.05. um 15 Uhr, Thema: Die 
Ursprünge des Rassismus

Kindergottesdienst s. Seite 10
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr
Kleinkind-Turnen für Kinder ab 14 Monate, freitags um 10 Uhr, 

Turnraum im Haus für Kinder
Konfirmationskurs 2005 donnerstags 16.30 (Gr. I) & 17.30 Uhr (Gr. II)
Krabbelstube dienstags 9.30–11.30 Uhr im Gemeindehaus
Ökum. Bibelgespräch 25.05. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 28.05. um 20 Uhr im Prot. Gemeindesaal, Kreis 

für pflegende Angehörige
Presbyteriumssitzung 27.05. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 25.05. um 11 Uhr
Singkreis 06.05. um 20 Uhr


